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Errichtung eines öffentlichen Hallenbades im Stadtteil Freiham im 22. Stadtbezirk 

 

Antrag: 

Die Landeshauptstadt München wird aufgefordert im Zuge der Rahmenplanung für den 2. 

Realisierungsabschnitt Freiham den Bau eines öffentlichen Schwimmbades als Hallenbad 

nebst evtl. Freifläche einzuplanen und zu errichten. 

 

Begründung: 

Ein öffentliches Schwimmbad -im Sinne von Frei- und Hallenbädern- gibt es im 22. 

Stadtbezirk nicht. Der Stadtbezirk 22 verfügt mit dem Langwieder See, sowie dem Lußsee 

über 2 öffentliche Badeseen, die bereits heute sehr gut besucht sind und zeitweise mit den 

Besucherzahlen an ihre Belastungsgrenzen stoßen. Weder der Ausbau des Erholungsgebietes 

die Böhmerweiher (Naturschutzgebiet), noch angrenzende Möglichkeiten im 21. Stadtbezirk 

(Westbad) und Stadt Germering (Badesee, Hallenbad) bieten im Hinblick auf das weitere 

Bevölkerungswachstum im 22. Stadtbezirk eine Entlastung. 

Durch die enorme Neubautätigkeit und dem damit einhergehenden Zuzug wird sich der 

Stadtbezirk städtebaulich und sozialstrukturell erheblich verändern und insgesamt 

verjüngen. Die Einwohnerzahl steigt bis 2035 auf rund 83.600 Einwohnerinnen und 

Einwohner (vgl. Demografiebericht Teil 2, 2017). -Aus Entwurf Beschlussvorlage des PLAN_ 

Stadtbezirksprofile_Sitzungsvorlage Nr. 14-20 V 13518-.   

Den mehr als 37.000 neuen Mitbürgerinnen und Mitbürgern muss eine adäquate 

Freizeitgestaltung ermöglicht werden. Deshalb fordern wir zusätzlich zu den bereits 

geplanten und bestehenden Infrastrukturen den Bau eines öffentlichen Schwimmbades als 

Hallenbad. Etwaige Nutzungskonkurrenzen gegenüber dem Bau von Wohnungen sind im 

Rahmen von innovativen, stadtplanerischen Konzepten auszugleichen. 

 



Mit der Bitte um Weiterleitung an:  

 Referat für Arbeit und Wirtschaft mit der Bitte um Einbindung der Stadtwerke 

München GmbH 

 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 

 Referat für Bildung und Sport 


